
 

 

 
 
 
 

 

 
Herrn Oberbürgermeister 
Dietmar Späth 
Marktplatz 2  
 
76530 Baden-Baden 

 

 

Antrag FBB und FDP auf  
1. Vertagung zu TOP 24.095 in Hauptausschuß und Gemeinderat 
2. Änderung der Beschlußfassung zu TOP 24.096 in Hauptausschuß und Gemeinderat 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

die Fraktion Freie Bürger FBB, vertreten durch den Fraktionsvorsitzenden Martin Ernst, 
dieser vertreten durch den Unterzeichner und  

die Fraktion Freie Demokraten FDP, vertreten durch den Fraktionsvorsitzenden Rolf  
Pilarski, in dessen Namen und Auftrag der Unterzeichner handelt,  

beantragen: 

1. Die Befassung und Beschlußfassung zur Schaffung eines Dezernat 4  
(TOP 24.095) wird auf einen Zeitpunkt nach der konstituierenden Sitzung des 
neu zu wählenden Gemeinderates und der Beschlußfassung über die Bildung und 
Besetzung von Ausschüssen  v e r t a g t.  
 

2. Die Ausschreibung der zu besetzenden Stelle des Ersten Bürgermeisters 
Dezernat 2 erfolgt auf der Basis der bisherigen Aufgabenzuordnung und des 
bisherigen Anforderungsprofils. 

Begründung:  
 
Die Verteilung von Aufgaben innerhalb der Dezernate obliegt Ihnen, sehr geehrter Herr 
Späth. Ob die Aufgaben auf drei oder vier Dezernate zu verteilen sind, obliegt der 
Entscheidung des Gemeinderates. Es handelt sich um eine weitreichende Entscheidung in 
die Zukunft, die in den Händen der in weniger als 2 Monaten zu wählenden Vertreter der 
Bürgerschaft liegen muß. Wir dürfen diese ungeschriebene Regel demokratischen Handelns 
nicht brechen.  

 



 

 

Es gibt keine Eilbedürftigkeit, die anderes rechtfertigen könnte. Dies folgt bereits aus dem 
Umstand, daß aus den Reihen der Freien Bürger mehrfach über einen langen Zeitraum 
hinweg die Frage der Neuordnung von Dezernaten gestellt wurde. Bislang wurde dies 
offenkundig als nicht so dringlich angesehen, als daß eine Antwort gekommen wäre. 

Es folgt weiter aus dem Umstand, daß Herr Erster Bürgermeister Uhlig bereits in der 
Sitzung vom 25.07.2023 öffentlich erklärte in den Ruhestand gehen zu wollen. Spätestens ab 
diesem Zeitpunkt war Anlaß, die Dezernatsverteilung zu überplanen und zu prüfen, mit wie 
vielen Dezernenten die Aufgaben zukünftig zu bewerkstelligen sein sollen.  

Nach 8 ½ Monaten seit diesem Kenntnisstand und 2 Monate vor der Kommunalwahl 
plädieren die Freien Bürger (FBB) und die Freien Demokraten (FDP) für eine ergebnisoffene 
Entscheidungsfindung durch die zukünftigen Mitglieder des Gemeinderates. Wir halten dies 
für ein Gebot auch der Fairness.  

 

Mit freundlichen Grüßen  
namens und in Vertretung der Herren  
Martin Ernst und Rolf Pilarski  
 

Markus Fricke  
Stadtrat Freie Bürger FBB 

 

 


